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Nürnberg 
Mann wirft 
Gasflaschen von 
Hochhaus 

Darts-WM 2018 
Rob Cross gewinnt 
gegen Phil Taylor 

Sieben Gefangene 
aus Berliner 
Gefängnis 
entkommen 

Wetter 
Ungemütlich zum 
Jahresbeginn 

Stecknadeln in Lebensmitteln 

Offenburg – Erneut haben Kunden 

eines Kaufland-Supermarktes 

Stecknadeln in Lebensmitteln entdeckt.  

Am Sonntag habe ein Kunde eine 

Nadel in einer Toastbrotpackung 

gefunden. Am Samstag hatte eine 

Kundin zwei Nadeln in einem Salami-

Snack entdeckt. Das teilten die Polizei 

Offenburg und das Landratsamt 

Ortenaukreis am Montag mit.  

Bereits vergangene Woche hatten Kunden Stecknadeln in Brötchen und in 

Bagels entdeckt. 

 
Nordkoreas Machthaber Kim Jong Un … 

… hat in seiner 

Neujahrsansprache mit 

einem Atomwaffenangriff 

gedroht. „Der Atomknopf 

ist immer auf meinem 

Tisch“, sagte Kim in seiner Rede an die Nation. 

Die USA müssten einsehen, dass dies „keine 

Erpressung, sondern die Realität“ sei. Sein Land 

sei mittlerweile eine Atommacht. Es müsse 

Atombomben und Raketen nun in 

Massenproduktion herstellen und ihre 

Stationierung beschleunigen.  

Die Demokratische Volksrepublik Korea … 

… ist besser bekannt unter 

dem Namen Nordkorea.  

Sie wird diktatorisch geführt. 

Vor Kim Jong Un war sein 

Vater Kim Jong Il Führer von 

Nordkorea. Davor war es 

dessen Vater Kim Il Sung. Seit 2012 ist 

Nordkorea offiziell eine Atommacht. Seit der 

Amtsübernahme Trumps in den USA schwelt 

ein Konflikt zwischen den beiden Staaten. 

Keiner der beiden Staatsführer will hierbei 

einlenken. Die Welt sieht mit Sorge auf diesen 

Konflikt. 

 Die Ministerpräsidentin … 

… des Saarlands, Annegret 

Kramp-Karrenbauer (CDU), hat 

vor pauschalen Forderungen bei 

der Abschiebung von kriminellen 

minderjährigen Flüchtlingen 

gewarnt. Zwar solle der Staat in 

solchen Fällen „konsequent 

handeln“. Es gebe aber auch 

„sehr hohe Hürden“, z. B. 

europarechtliche Vorschriften. 

Bei Protesten im Iran …  

… in der Nacht zum Dienstag 
sind neun Menschen getötet 
worden. Das berichten die 
staatlichen Medien. In der 
Region um Isfahan im Zentrum 
des Landes seien sechs 
Demonstranten, ein Mitglied 
der Revolutionsgarden, ein 
Passant sowie ein Polizist 
getötet worden. Das berichtete 
das Staatsfernsehen. 

Polizei nach Bordellbesuch 

Braunschweig - Ein Kunde war 

nach seinem Bordellbesuch 

unzufrieden. Er rief die Polizei. 

Die stellte fest: Der Kunde war 

14 Jahre alt. Er hatte der 

Prostituierten 20 Euro bezahlt. 

Die Polizei brachte ihn zur 

nächsten Bushaltestelle. Was 

er für 20 Euro bekommen hat, 

wurde nicht mitgeteilt. 
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Träume und Berge – mein Weg! 

Eine Geschichte von Jamal Husan aus dem Buch „Wörterkraft“ – Teil 1 

 

Ich bin Jamal und 22 Jahre alt. Ich wurde in Essen geboren und mit 6 Jahren eingeschult. Es war 
alles gut bis zur 3. Klasse. 
Wir hatten in der Grundschule ein Sommerfest. Es war ein schöner sonniger Tag. Ich habe den Tag 
genossen. 
Als wir wieder zu Hause ankamen, schaute mich meine Mutter verunsichert an und sagte, ich 
würde auf eine andere Schule kommen. Ich wusste nicht, was ich sagen sollte, und fragte meine 
Mutter, welche Schule es denn sein würde. Meine Mutter meinte, es ist eine Schule für Kinder, die 
langsamer sind und dort mehr Unterstützung bekommen. Ich wusste nicht, was ich denken sollte 
und fragte mich, ob wohl meine Zwillingsschwester mitkommen würde. Ich wusste aber, ich war in 
der Schule schlechter als meine Schwester. 
Ich kam dann auf eine Sonderschule. Mein erster Tag begann um 8.00 Uhr. Ich war neugierig auf 
meine neue Klasse. Bis zur 10. Klasse war ich auf dieser Schule, und es war für mich nicht immer 
einfach. Ich hatte immer das Gefühl, dass ich nicht dahin gehöre, und viele andere gaben mir auch 
das Gefühl, es sei schlecht, auf diese Schule zu gehen. 

Fortsetzung in Apoll-Zeitung Nr. 360  

 

Eine durch mehrere Angriffe auf … 

… israelische Soldaten 

bekannt gewordene 

Palästinenserin ist nun 

in zwölf Punkten 

angeklagt worden.  

Ein im Westjordanland ansässiges israelisches 

Militärgericht verlängerte den Polizeigewahrsam 

für Ahed Tamimi (16 Jahre) um eine Woche.  

Das teilte ihr Anwalt mit. Nach Angaben der 

israelischen Armee wird sie unter anderem 

wegen Gewalt gegen Sicherheitskräfte, 

Steinewerfens, Bedrohung und Aufwiegelung 

beschuldigt. 

Die Bücher aus den Schreibwettbewerben … 

… des Deutschen 

Volkshochschul-

Verbandes (DVV) sind 

teilweise noch zu haben. 

Viele der Geschichten in 

der Apoll-Zeitung 

stammen aus diesen Büchern.  

Möchten Sie noch mehr Geschichten von 

Menschen, die in Lese- und Schreibkursen lernen, 

lesen? Dann können Sie sich Bücher oder die 

Hör-CD kostenlos bestellen.  

Schreiben Sie an koether@dvv-vhs.de. 

  

Wörter, … 

… die in dieser Apoll-Zeitung vorkommen. Die folgenden Wörter 

sind in dieser Ausgabe der Apoll-Zeitung enthalten: Armee – 

Geschichten – Brötchen – geflohen – Staat – Land – Vater – 

Mutter – Polizei – bekannt – Nation – Glasflaschen  

Doch halt! Zwei dieser Wörter kommen nicht vor. Welche sind es? 

Die Auflösung finden Sie in der Apoll-Zeitung Nr. 360 

Zu guter Letzt 

Auflösung des Silbenrätsels 

aus der Apoll-Zeitung Nr. 358: 

1. Wetter; 2. Türkei;  

3. Brötchen; 4. Kamera;  

5. Estland 

 


